
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 2169-2014/DaDi  
Aktenzeichen: 791-001 
  
Fachbereich: 310.1 - Wirtschaft, Standortentwicklung 
Beteiligungen: L - Landrat 

230.1 - Haushalt, Controlling 

  
Produkt: 1.09.01.01 Regionalplanung und -entwicklung 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 

 2. Infrastruktur- und 

Umweltausschuss 

Ö Zur Kenntnisnahme 

 

  
Betreff: Qualitätssicherung der Radwegweisung 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Auftrag zur Durchführung einer Qualitätssicherung der Radwegweisung im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg wird dem Büro VAR, Herrn Uwe Christian Petry zum Angebotspreis von 

13.893,25 € (bruttto) erteilt.  

 

Die erforderlichen Mittel stehen im Haushaltsplan des Jahres 2014 auf dem Produkt 1.09.01.01 

„Regionalplanung und –entwicklung“ und dem Sachkonto 612000 zur Verfügung. 
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Begründung: 

 

In den Jahren 1999 bis 2002 wurde die Radwegebeschilderung im Landkreis installiert. Die 

Beschilderung wurde durch die Kommunen finanziert, der Landkreis hatte die Koordination sowie 

die Antragstellung und Abwicklung der Fördermittel nach FAG übernommen.  

In der Folge wurde eine „Radler-Hotline“ beim Landkreis eingerichtet. Bei dieser (unter der Tel. 

Nr. 881-1011) können Schäden an der Beschilderung gemeldet werden. 

Im Rahmen des Kooperationsvertrages zur Förderung des Radverkehrs mit der Hochschule 

Darmstadt wurde im Jahr 2005 zur Qualitätssicherung der Beschilderung eine Befahrung und 

Mängelaufnahme der Strecken vorgenommen. Herr Prof. Habermehl von der Hochschule hält eine 

erneute Befahrung für sinnvoll, aus organisatorischen Gründen ist eine erneute Durchführung und 

Abrechnung über die Hochschule nicht möglich. Es wird daher vorgeschlagen, das Büro VAR, Herr 

Petry, mit der Qualitätssicherung zu beauftragen. Herr Petry hat die Beschilderung in den Jahren 

2001 bis 2004 im Auftrag des Landkreises konzipiert und verfügt über die entsprechenden 

Katasterdaten, die für eine Überprüfung Voraussetzung sind. Unter seiner Koordination wurde 

bereits zusammen mit der Hochschule die letzte Qualitätssicherung durchgeführt. Es wird davon 

abgesehen, weitere Angebote einzuholen, da eventuelle Bewerber nicht über die notwendigen 

Voraussetzungen verfügen können. 

 

Eine Überprüfung aller ausgeschilderten Radrouten ist erforderlich, um die hohe Qualität der 

Beschilderung zu erhalten. Die Beschilderung ist ein wichtiger Baustein bei der Förderung des 

Alltags- und Freizeitradverkehrs. Das Fahrrad dient gerade im ländlichen Raum - auch in 

Ergänzung zum ÖPNV - der Sicherstellung und Verbesserung der Mobilität. Die Ergebnisse aus der 

Befahrung sollen dann den Kommunen zur weiteren Bearbeitung zur Verfügung gestellt werden. 

 

Die „Radler-Hotline“ beim Landkreis ist bislang nur über die Telefonnummer 06151- 881 1011 

erreichbar. Es wurde jetzt zusätzlich noch die Email-Adresse radverkehr@ladadi.de eingerichtet. 

Die Aufkleber an den Wegweisungsstandorten sollten durch neu gestaltete Aufkleber mit 

Telefonnummer und Email-Adresse (die auch dem CD der Kreisverwaltung entsprechen) ersetzt 

werden. Es wäre ohnehin ein Nachdruck der Aufkleber erforderlich, da für 

Ersatzbeschaffungen/neue Schilderstandorte keine mehr vorrätig sind. Die neuen Aufkleber sollen 

im Rahmen der Befahrung mit angebracht werden. Die Beschaffungskosten für die neuen Aufkleber 

werden noch ermittelt. 

 

Es ist vorgesehen, dass das Büro VAR die dann aktualisierten Katasterdaten dem Landkreis im 

Anschluss über das Programm VP-Info zur Verfügung stellt.. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Produkt: 1.09.01.01 

Investitionsmaßnahme:  

  

Aufwendungen 2014 2015 2016 

Sachkonto: 612000 13.893,25 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Erträge 2014 2015 2016 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
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